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Amtliche Bekanntmachungen 
der Stadt Schöneck

Haushaltssatzung Stadt Schöneck/Vogtl. für 
das Haushaltsjahr 2017

Aufgrund von § 74 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sach-
sen (SächsGemO) in der jeweils geltenden Fassung hat der Stadtrat 
in der Sitzung am 28.03.2017 folgende Haushaltssatzung erlassen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2017, der die für die Erfül-
lung der Aufgaben der Stadt voraussichtlich anfallenden Erträge 
und entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlun-
gen und zu leistenden Auszahlungen enthält, wird:

im Ergebnishaushalt mit dem
- Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf
 5.654.350,00 EUR
- Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen 
 auf 6.087.750,00 EUR
- Saldo aus den ordentlichen Erträgen und 
 Aufwendungen (ordentliches Ergebnis) auf  -433.400,00 EUR

- Betrag der veranschlagten Abdeckung von 
 Fehlbeträgen des ordentlichen Ergebnisses 
 aus Vorjahren auf 0,00 EUR
- Saldo aus den ordentlichen Erträgen und 
 Aufwendungen einschließlich der Abdeckung 
 von Fehlbeträgen des ordentlichen Ergebnisses 
 aus Vorjahren (veranschlagtes ordentliches Ergebnis) 
 auf - 433.400,00 EUR

- Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge 
 auf 0,00 EUR
- Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen 
 auf 0,00 EUR
- Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und 
 Aufwendungen (Sonderergebnis) auf 0,00 EUR

- Betrag der veranschlagten Abdeckung von 
 Fehlbeträgen des Sonderergebnisses aus 
 Vorjahren auf 0,00 EUR
- Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und 
 Aufwendungen einschließlich der Abdeckung 
 von Fehlbeträgen des Sonderergebnisses 
 aus Vorjahren (veranschlagtes Sonderergebnis) 
 auf 0,00 EUR
- Gesamtbetrag des veranschlagten 
 ordentlichen Ergebnisses auf -433.400,00 EUR
- Gesamtbetrag des Sonderergebnisses auf 0,00 EUR
- Gesamtergebnis auf -433.400,00 EUR

im Finanzhaushalt mit dem
- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
 laufender Verwaltungstätigkeit auf 4.629.450,00 EUR
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
 laufender Verwaltungstätigkeit auf 4.625.950,00 EUR
- Zahlungsmittelüberschuss oder -bedarf aus 
 laufender Verwaltungstätigkeit als Saldo 
 der Gesamtbeträge der Einzahlungen und 
 Auszahlungen aus laufender 
 Verwaltungstätigkeit auf 3.500,00 EUR

- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
 Investitionstätigkeit auf 831.000,00 EUR
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
 Investitionstätigkeit auf 1.543.900,00 EUR
- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen 
 aus Investitionstätigkeit auf -712.900,00 EUR

- Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag 
 als Saldo aus dem Zahlungsmittelüberschuss 
 oder -fehlbetrag aus laufender Verwaltungstätigkeit 
 und dem Saldo der Gesamtbeträge der 
 Einzahlungen und Auszahlungen aus
  Investitionstätigkeit auf -709.400,00 EUR

- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
 Finanzierungstätigkeit auf 550.000,00 EUR
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
 Finanzierungstätigkeit auf 311.400,00 EUR
- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen 
 aus Finanzierungstätigkeit auf 238.600,00 EUR

- Saldo aus Finanzierungsmittelüberschuss oder 
 -fehlbetrag und Saldo der Einzahlungen und 
 Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 
 als Änderung des Finanzmittelbestands 
 auf - 470.800,00 EUR
festgesetzt.

§ 2
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Inves-
titionen und Investitionsförderungsmaßnahmen wird auf
 550.000,00 EUR
festgesetzt.

§ 3
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen zur Leis-
tung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen, 
der in künftigen Jahren erforderlich ist, wird auf
 1.243.000,00 EUR
festgesetzt.

§ 4
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur rechtzeitigen Leis-
tung von Auszahlungen in Anspruch genommen werden darf, wird 
auf 900.000,00 EUR
festgesetzt.

§ 5
Die Hebesätze werden wie folgt festgesetzt:
für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
(Grundsteuer A) auf 300 v. H.
für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 430 v. H.
Gewerbesteuer auf 380 v. H.

§ 6
Weitere Festsetzungen

Gemäß öffentlich-rechtlichem Vertrag vom 03.12.2002/
1. Änderung 17.05.2006 zur Regelung des Kostenersatzes 
nach § 6 Abs. 1 der Gemeinschaftsvereinbarung 
zur Bildung der Verwaltungsgemeinschaft 
Schöneck/Mühlental vom 02.10.1998 wird die 
von der Gemeinde Mühlental an die Stadt Schöneck 
zu zahlende Umlage festgesetzt auf 191.500,00 EUR

Das Landratsamt Vogtlandkreis als zuständige Rechtsaufsichtsbe-
hörde nach § 112 (1) der Gemeindeordnung für den Freistaat Sach-
sen (SächsGemO) hat am 03.05.2017 folgenden Bescheid erlassen:
1.  Der unter § 2 der Haushaltssatzung festgeschriebene Gesamtbe-

trag der Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsför-
derungsmaßnahmen wird in Höhe von 550.000 EUR genehmigt.
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2.  Die rechtsaufsichtliche Genehmigung für den unter § 3 festge-
schriebenen Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen 
zur Leistung von Investitionen und Investitionsförderungsmaß-
nahmen, der in künftigen Jahren erforderlich ist, wird in Höhe des 
genehmigungspflichtigen Teils von 715.000 EUR erteilt.

3.  Eine beglaubigte Abschrift der Haushaltssatzung (ohne Haus-
haltsplan) ist mit Bekanntmachungsvermerk der Rechtsauf-
sichtsbehörde vorzulegen.

4.  Für diesen Bescheid werden keine Kosten erhoben.

Die Bekanntmachung erfolgt aufgrund des § 76 Abs. 3 SächsGemO 
unter dem Hinweis, dass der Haushaltsplan 2017 in der Zeit von

Freitag, dem 16.06.2017,
bis

Donnerstag, den 22.06.2017

je einschließlich, in der Stadtverwaltung Schöneck, Sonnenwir - 
bel 3, 08261 Schöneck, Zimmer 30, während der folgenden Dienst-
stunden zur kostenlosen Einsichtnahme durch jedermann nieder-
gelegt ist.
Montag:   8.00 Uhr – 12.00 Uhr
Dienstag:  8.00 Uhr – 12.00 Uhr und 13.00 Uhr – 18.00 Uhr
Mittwoch:  8.00 Uhr – 12.00 Uhr
Donnerstag:  8.00 Uhr – 12.00 Uhr und 13.00 Uhr – 16.00 Uhr
Freitag:    8.00 Uhr – 12.00 Uhr

Hinweis nach § 4 Abs. 4 SächsGemO:
Nach § 4 Abs. 4 SächsGemO gelten Satzungen, die unter Verletzung 
von Verfahrens- und Formvorschriften der SächsGemO zustande 
gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von An-
fang an gültig zustande gekommen.

Dies gilt nicht, wenn
1.  die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist.
2.  Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Ge-

nehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind,

3.  der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 Sächs 
GemO wegen Gesetzeswidrigkeit widersprochen hat.

4.  vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist
a)  die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet 

hat oder
b)  die Verletzung der Verfahrens- und Formvorschrift gegen-

über der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, 
der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend ge-
macht worden ist.

Ist eine Verletzung nach den Nummern 3 oder 4 geltend gemacht 
worden, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 Sächs 
GemO genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend ma-
chen.

Schöneck/Vogtl., den 29.05.2017

           

Isa Suplie, 
Bürgermeisterin

Öffentliche Grundsteuerfestsetzung der 
Stadt Schöneck/Vogtl.

Die Grundsteuer für das Jahr 2017 wird gemäß § 27 Abs. 3 Grund-
steuergesetz in der zuletzt veranlagten Höhe hiermit öffentlich 
festgesetzt.

Mit Tag der öffentlichen Bekanntmachung treten für die Steuer-
pflichtigen die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn an diesem 
Tag ein schriftlicher Bescheid zugegangen wäre.
Die Grundsteuer ist laut den zuletzt erteilten Abgabebescheiden 
am 15. Februar, 15. Mai, 15. August und 15. November zu entrich-
ten. Auf Antragstellung beim Steueramt kann eine einmalige Zah-
lung zum 1. Juli erfolgen.
Der Antrag muss spätestens bis zum 30. September des vorange-
gangenen Jahres gestellt werden.
Eintretende Veränderungen in der Steuerhöhe werden den be-
treffenden Steuerschuldnern oder deren Vertretern durch einen 
Grundsteueränderungsbescheid mitgeteilt.
Die Steuerfestsetzung kann innerhalb einer Frist von einem Monat, 
die mit dem Tag der Bekanntmachung zu laufen beginnt, durch 
Widerspruch bei der Stadt Schöneck, Sonnenwirbel 3, 08261 
Schöneck, angefochten werden.
Der Widerspruch ist schriftlich einzureichen oder zur Niederschrift 
zu erklären.

Schöneck/Vogtl., 31.05.2017

           

Suplie
Bürgermeisterin

Bekanntmachung nach § 14 Abs. 2 
SächsKitaG der Stadt Schöneck/Vogtl.  

für das Jahr 2016
1. Kindertageseinrichtungen  
1.1. Erforderliche Personal- und Sachkosten je Platz und Monat 
(Jahresdurchschnitt)   

Betriebskosten je Platz

Krippe 9 h
in €

Kindergarten 9 h 
in €

Hort 6 h
in €

erforderliche
Personalkosten

793,31 386,08 214,19

erforderliche
Sachkosten

137,32 66,83 37,08

erforderliche  
Personal- und 
Sachkosten

930,63 452,91 251,27

Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige Perso-
nal- und Sachkosten (z.B. 6 Stunden Betreuung im Kindergarten = 
2/3 der erforderlichen Betriebskosten für 9 Stunden).  

1.2. Deckung der Personal- und Sachkosten je Platz und Monat 
(Jahresdurchschnitt)   

Krippe 9 h
in €

Kindergarten 9 h
in € 

Hort 6 h
in €

Landeszuschuss 169,72 169,72 113,15

Elternbeitrag
(ungekürzt)

165,00 100,00 58,00

Gemeinde
(inkl. Eigenanteil
freier Träger, 
Ergänzungspau-
schale Bund*)

595,91 183,19 80,12
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* Ergänzungspauschale nach Artikel 6 des Gesetzes zur Stärkung der 
kommunalen Investitionskraft vom 16. Dezember 2015 im Umfang 
von 2,70 Euro monatlich je 9-h-Kind und 1,80 Euro je 6-h-Kind. 

2. Kindertagespflege nach § 3 Abs. 3 SächsKitaG
entfällt.   

Wir erklären die Richtigkeit und Vollständigkeit der vorstehenden 
Angaben.   

Schöneck/Vogtl., 01.06.2017   

           

Isa Suplie, 
Bürgermeisterin

Amtliche Bekanntmachungen 
der Gemeinde Mühlental

Bekanntmachung nach § 14 Abs. 2 
SächsKitaG der Gemeinde Mühlental  

für das Jahr 2016
1. Kindertageseinrichtungen  
1.1. Erforderliche Personal- und Sachkosten je Platz und Monat 
(Jahresdurchschnitt)   

Betriebskosten je Platz

Krippe 9 h
in €

Kindergarten 9 h 
in €

erforderliche
Personalkosten

856,71 416,93

erforderliche
Sachkosten

111,37 54,74

erforderliche  
Personal- und Sach-
kosten

968,08 471,67

Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige Perso-
nal- und Sachkosten (z.B. 6 Stunden Betreuung im Kindergarten = 
2/3 der erforderlichen Betriebskosten für 9 Stunden).  

1.2. Deckung der Personal- und Sachkosten je Platz und Monat 
(Jahresdurchschnitt)   

Krippe 9 h
in €

Kindergarten 9 h
in € 

Landeszuschuss 169,72 169,72

Elternbeitrag
(ungekürzt)

150,00 92,00

Gemeinde
(inkl. Eigenanteil
freier Träger, Ergänzungs-
pauschale Bund*)

648,36 209,95

* Ergänzungspauschale nach Artikel 6 des Gesetzes zur Stärkung der 
kommunalen Investitionskraft vom 16. Dezember 2015 im Umfang 
von 2,70 Euro monatlich je 9-h-Kind und 1,80 Euro je 6-h-Kind. 

2. Kindertagespflege nach § 3 Abs. 3 SächsKitaG

entfällt.   

Wir erklären die Richtigkeit und Vollständigkeit der vorstehenden 
Angaben.   

Schöneck/Vogtl., 01.06.2017

Andreas Kracke
Bürgermeister 

Informationen der 
Verwaltungsgemeinschaft

Schöneck - Mühlental

Aus den Gremien
Über die Ergebnisse der letzten Stadt- und Gemeinderatssitzungen 
möchten wir Sie informieren:

- Stadtrat Schöneck am 30. Mai 2017:
1.  Der Stadtrat stimmte der Veräußerung des Wohnungsbestan-

des Am Sohr durch die DLT GmbH an die Wohnen in Sachsen 
GmbH Jena, einer 100 %igen Tochtergesellschaft der Holding 
ICJ Immobilienconsulting GmbH Jena, zu.

2.  Der Stadtrat der Stadt Schöneck stimmte der Löschung einer 
Grundschuld zu.

3.  Zur Zwischenfinanzierung der für die Lastenfreistellung der 
Verkaufsgrundstücke erforderlichen Kredittilgungen sowie 
weiterer in Verbindung mit der Vertragsabwicklung entste-
henden Kosten durch die DLT GmbH stimmte der Stadtrat der 
vorsorglichen Einräumung eines zusätzlichen kurzfristigen 
Kassenkredites für die DLT GmbH zu.

 Abstimmung: 13 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme, 1 Enthaltung

4.  Der Stadtrat beschloss den Erwerb der Flurstücke 1540  
(1250 m²) und 1541 (2610 m²) Gemarkung Schöneck.

 Abstimmung: 15 Ja-Stimmen, einstimmig

5.  Der Stadtrat beschloss den Erwerb der Flurstücke 1542  
(980 m²) und 1543 (870 m²) Gemarkung Schöneck.

 Abstimmung: 15 Ja-Stimmen, einstimmig

6.  Der Stadtrat beschloss die Durchführung der Maßnahme 
Gestaltung Mehrzweckfläche Neue Schulstraße in Schöneck 
sowie die Vergabe des Loses 1:

 Freiflächengestaltung an die Firma Erd- und Tiefbau GmbH 
Ebersbach; Talsperrenstraße 4, 08606 Oelsntiz/Vogtl. zu einem 
Angebotspreis von 129.704,66 € brutto.

 Abstimmung: 13 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung; 1 Befangen

Die nächste Sitzung des Stadtrates findet am Dienstag, dem  
20. Juni 2017, 19.00 Uhr, im Rathaus Schöneck, Sitzungssaal, statt.

Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte den öffentlichen Aushän-
gen.
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- Gemeinderat Mühlental am 1. Juni 2017:
1.  Der Gemeinderat stimmte der Erweiterung Lehrpfad Vogtlän-

discher Knollensteig Vergabe des Loses 1: Bauhauptleistung 
(Tiefbau) an das Baugeschäft Prager, Obere Dorfstraße 7, OT 
Wohlbach in 08626 Mühlental zu.

 Abstimmung: 10 Ja-Stimmen, einstimmig
2.  Der Gemeinderat stimmte der Erweiterung Lehrpfad Vogtlän-

discher Knollensteig, Vergabe des Loses 2: Zimmererarbeiten 
an die Zimmerei Heiko Sörgel, Brambacher Str. 3, 08645 Bad 
Elster zu.

 Abstimmung: 10 Ja-Stimmen, einstimmig
3.  Der Gemeinderat stimmte dem Verkauf des Barkas B1000 KM/

KLF an Herrn Thomas Seifert zu.

 Abstimmung: 9-Ja-Stimmen, 1 Befangen
4.  Der Gemeinderat stimmte der Haushaltssatzung 2017 mit 

Haushaltsplan und Stellenplan sowie Finanzplan und Investi-
tionsprogramm bis 2020 zu.

 Abstimmung: 8 Ja-Stimmen, 2 Nein-Stimmen
5.  Der Gemeinderat stimmte der Satzung über die Erhebung von 

Elternbeiträgen in der Kindertagesstätte nicht zu.

 Abstimmung: 10 Nein-Stimmen, einstimmig

6. Der Gemeinderat stimmte der Erstaufforstung auf dem Flur-
stück 184 Gemarkung Wohlbach mit einer Aufforstungsfläche 
von 510 m² zu.

 Abstimmung: 10 Ja-Stimmen, einstimmig

Ort, Zeit und Tagesordnung der nächsten Gemeinderatssitzung 
entnehmen Sie den öffentlichen Aushängen.

Bürgerhaushalt
Liebe Schöneckerinnen, liebe Schönecker,
nachfolgend möchten wir Sie über die wichtigsten Daten des 
Haushaltsplanes 2017 informieren:

Statistische Angaben
Gemeindegröße:   55 km²
Länge der kommunalen Straßen: 26,1 km
Einwohner (Stand 31.12.2015) 3221

Wesentliche Investitionen und Baumaßnahmen 2017
Neubau einer Sporthalle 1. BA 2017 1.000.000 €
Erwerb von Grundstücken 85.000 €
Erwerb von Ausrüstung für die Feuerwehren 25.200 €
Aufwertung von Gebäuden im Rahmen des 
Stadtumbaus 50.000 €
Schaffung einer multifunktionalen Mehrzweckfläche
an der Neuen Schulstraße 215.000 €
Planung Dorfzentrum Gunzen 10.000 €
Planung Straßenbau LPG-Str. Arnoldsgrün 10.000 €
Sanierung Pfarrteich Arnoldsgrün 5.000 €
Errichtung von Wildschutzzaun im Kommunalwald 3.000 €
Aufwertung des Meilergebietes 10.000 €
Breitbandausbau 13.700 €
Straßenbau 2. BA Schulstraße im OT Arnoldsgrün 293.700 €
Bau Straßenbeleuchtung 2. BA Schulstr. Arnoldsgrün 22.700 €
Erwerb eines Feuerwehrfahrzeuges 
für die FW Schilbach 150.000 €

Erneuerung Straßenbeleuchtung ob. Stadtparkstr. – IFA 65.000 €

Rückbau Abbruchgebäude 94.000 €

Ausbau Volleyballanlage Schilbach 14.000 €

Die Maßnahmen können jedoch jeweils nur in Abhängigkeit von 
der Bewilligung entsprechender Fördermittel umgesetzt werden. 
Die Eigenmittel werden aus der Rücklage bzw. über Kredite auf-
gebracht.

Wesentliche Ausgabepositionen des Ergebnishaushaltes:

Kindertagesstätte 1.045.000 €

Grundschule 234.000 €

Winterdienst 165.000 €

Straßenbeleuchtung 52.000 €

Kreisumlage 870.000 €

Städtische Veranstaltungen 52.400 €

Unterhaltung von Straßen, Wegen, Grünanlagen, 

Wald usw. 397.100 €

Wesentliche Einnahmepositionen des Ergebnishaushaltes /
Steuereinnahmen & Hebesätze

Grundsteuer A (Hebesatz 300 v.H.) 13.900 €

Grundsteuer B (Hebesatz 430 v.H.) 366.000 €

Gewerbesteuer (Hebesatz 380 v.H.) 590.000 €

Hundesteuer 8.100 €

Allgemeine Schlüsselzuweisung 582.600 €

Gemeindeanteil Einkommensteuer 720.000 €

Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer 216.000 €

Straßenlastenausgleich 100.200 €

Kurtaxe 240.000 €

Konzessionsabgaben 89.000 €

Fälligkeit der Grundsteuer 2017 (§28 GrStG)

	Vierteljahresbeträge jeweils zum 15.02., 15.05.,15.08., 15.11.

 Kleinbeträge bis 15,00 € am 15.08.

 Kleinbeträge von 15,01 € 

 bis 30,00 €   15.02. und 15.08.

 Jahresbetrag auf Antrag am 01.07.

Die Gesamtfläche unseres Stadtwaldes beträgt 516 ha. Wie bisher 
wollen wir diesen auch in den nächsten Jahren nachhaltig bewirt-
schaften. Die Erlöse aus der Holzernte werden im Jahr 2017 vor-
aussichtlich 220.000 € betragen.

Auch unsere Vereine werden nicht vergessen – hier vor allem die 
Kinder- und Jugendförderung.

U.a. können diese kostenlos oder ermäßigt die städtischen Einrich-
tungen nutzen oder einen kleinen Zuschuss für Veranstaltungen 
beantragen.

Die Musikschule Vogtland erhält einen Zuschuss von 3.600 €.
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17. Wanderung
Das herrliche Areal am Dorfgemeinschaftshaus Schilbach ist am 
Sonntag, 2. Juli, Treffpunkt der Wanderer aus dem Vogtland und 
anderen Regionen.
Zum 17. Mal sind die Wandersperken Oelsnitz Organisator der gro-
ßen Wanderveranstaltung im Naturpark Vogtland. Unterstützt wird 
die Veranstaltung von den Schönecker Wanderfreunden.
Schirmherrin für das Gelingen der Wanderung ist Bürgermeisterin 
Isa Suplie.
Das Motto der 17. Auflage heißt: „Durch die Schönecker Wälder, 
rund um die Bergstadt Schöneck“.
Gewandert wird zwischen Schilbach und den Topasfelsen  
Schneckenstein.
Stationen der Touren sind die Talsperre Muldenberg, die Floßrut-
sche Saubachteich sowie die Stadt Schöneck mit dem Felsenmotiv 
„Alter Söll“.
Es werden Strecken über 13, 18 und 29 Kilometer sowie eine ge-
führte 8-Kilometer-Route angeboten. Für diese Strecke werden 
sich besonders die Schönecker Wanderfreunde engagieren. Sie 
werden als Wanderleiter die Wandergäste führen.
Des Weiteren ist ein Kontroll- und Versorgungspunkt von den 
Schönecker Wanderfrauen zu besetzen und der Schönecker Moos-
mann wird mit seinen Wichteln die Wanderkinder betreuen und 
erfreuen.
Erstmals startet um 9.30 Uhr eine geführte Kidstour mit Outdoor-
Aktivitäten und Überraschungen u.a.
Die Veranstalter wünschen sich, dass die Eltern mit ihren Kindern 
und die Großeltern mit ihren Enkeln sich an der Kinderwanderung 
mit den sportlichen Spielen beteiligen.

 

Für die längeren Strecken 29, 18 und 13 km geht es am Dorfge-
meinschaftshaus Schilbach zwischen 7.00 und 9.30 Uhr los.
Die geführte 8-Kilometer-Tour startet um 9.00 Uhr.
Alle Wanderbegeisterten, Freizeitwanderer und Freunde, die sich 
an der frischen Luft und in der schönen Landschaft bewegen wol-
len, sind recht herzlich eingeladen.

Wandersperken Oelsnitz (Vogtl)

Start und Ziel: 
Dorfgemeinschaftshaus Schilbach 
bei Schöneck/Vogtland

Zeit:   07.00 – 09.30 Uhr
   09.00 Uhr Geführte Wanderung
   09.30 Uhr Geführte Kidstour

Zielschluss:  16.00 Uhr

Streckenführung:
8 km geführte Wanderung rund um Schöneck

6 – 8 km geführte Kidstour mit Outdoor-Aktivitäten und Über-
raschungen (u.a. mit Vogtl. Wanderverband, Sportju-
gend Vogtland)

13 km Dorfgemeinschaftshaus Schilbach – Obere Birken-
häuser – Hoher Söll – Eva-Buche – Eschenbach (KP) 
– Rittergut Schilbach – Dorfgemeinschaftshaus

18 km Dorfgemeinschaftshaus Schilbach – Obere Birken-
häuser – Haselmühle – Sägewerk – entlang der Bahn-
strecke bis Heuweg (KP) – weiter bis Tannenhaus – 
Richtung IFA-Ferienhotel – Eva-Buche – Bockmühle 
– Dorfgemeinschaftshaus

29 km Dorfgemeinschaftshaus Schilbach – Obere Bir-
kenhäuser – Haselmühle – Sägewerk – entlang der 
Bahnstrecke bis Heuweg (KP) – neben der Bahn zur 
Talsperre Muldenberg – Staumauer  – Schnecken-
stein – (Option: Topasfelsen, ca. 2,5 km zusätzlich) 
– Technisches Denkmal Floßrutsche – Saubachteich 
(KP) – Meiler – IFA-Ferienpark – Eva-Buche – Bock-
mühle – Dorfgemeinschaftshaus

Am Start und Ziel: 

Gibt es Speisen, Getränke und das beliebte Kuchenbuffet bei mu-
sikalischer Unterhaltung.

Teilnahmegebühr: 
2,50 €, Jugendliche 1,00 €

Verpflegung: 
Kontrollpunkte: Tee und Speckfettbrot und andere Leckereien

Auszeichnung: 
Jeder Wanderer erhält eine Urkunde

Parkmöglichkeiten: 
ausreichend im Gelände des Dorfgemeinschaftshauses
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Versicherungsschutz besteht nur über den allgemeinen Versiche-
rungsschutz des Landessportbundes Sachsen und nur für Mitglie-
der im Landessportbund Sachsen.

Einwohnermeldeamt geöffnet
Am Samstag, dem 1. Juli 2017, ist das Einwohnermeldeamt 
von 9.00 bis12.00 Uhr geöffnet.

Klassische Volksweisen im Stadtpark
Die Chursächsische Cafémusik gastiert auf dem Balkon des Vogt-
landes: Am Sonntag, dem 9. Juli, lädt sie um 15.00 Uhr zu einem 
Promenadenkonzert mit „Klassischen Volksweisen“ in den 
Stadtpark von Schöneck ein. 
Dieses Konzert findet im Rahmen des 22. Chursächsischen Som-
mers, dem größten Kulturfestival innerhalb der europäischen  
Bäderregion, statt. Es erklingen Melodien wie der „Frühlingsstim-
men-Walzer“ von Johann Strauß, „Meine Lippen, sie küssen so heiß“ 
von Franz Lehár, Frederick Hippmanns „Pusztafest“, „Russisch“ von 
Jo Knümann und anderes mehr.
Bereits 1880 wurde der Stadtpark in Schöneck vom hier ansässi-
gen „Verschönerungsverein“ angelegt. Heute bietet das Areal den 
Gästen und Einwohnern grüne Erholung mitten in der Stadt. Hier 
werden die Herren Musiker aus Bad Elster nun die klassischen 
Volksweisen und volksliedhaft gewordenen Klassiker präsentieren.
Die Chursächsische Philharmonie als Orchester der Sächsischen 
Staatsbäder Bad Elster und Bad Brambach fühlt sich bei ihren Gast-
spielen auch immer als musikalischer Botschafter der berühmten 
vogtländischen Musikregion im Herzen Europas. Der Sitz der 
„Chursachsen“ ist das berühmte König Albert Theater in Bad Elster.

 

Thomas Teumer, Chursächsische Veranstaltungs GmbH

Gelungenes Frühlingsfest
Auch zum diesjährigen Frühlingsmarkt bereiteten wir wieder unser 
beliebtes Quiz vor. Raten, Schätzen, Fühlen und Erkennen war in 
diesem Jahr die Devise.

Knapp 50 Kinder und ihre Eltern rätselten fleißig. Nach der Aus-
wertung stehen die Gewinner nun fest. Da alle drei die gleiche 
Punktzahl hatten, musste das Los entscheiden.

Platz 1.: Gustav Luding aus Regnitzlosau – Gutschein für eine 
Familien-Tageskarte in der Skiwelt Schöneck

Platz 2:  Fritz Weidlich aus Muldenberg – Gutschein für eine 4-Stun-
denkarte Familie in der Skiwelt Schöneck

Platz 3: Lucjen Kerling aus Zwota – Gutschein für eine 4-Stunden-
karte in der Skiwelt Schöneck

Die richtigen Antworten lauteten:
Frage 1:  Anzahl Muscheln : 178 Stk

Frage 2:  Gewicht: 869 g

Frage 3:  Steine stapeln, außer der Wertung

Frage 4:  Box 1: Kiefernzapfen
   Box 2: Klopapier
   Box 3: Gummischlange
   Box 4: Froot loops-Cornflakes

Frage 5:  Bild 1: Alter Söll
   Bild 2: Bikewelt Schöneck
   Bild 3: Rathaus
   Bild 4: IFA

Wir gratulieren den Siegern und bedanken uns bei allen anderen 
für die rege Teilnahme. Vielleicht klappt es ja im nächsten Jahr!

Das Team der Tourist-Info Schöneck

Neues aus der Bikewelt
Die Sommerferien stehen vor der Tür und damit werden auch die 
Öffnungszeiten in der Bikewelt etwas länger. Vom 29.06.17 bis 
27.08.17 hat der Bikepark von Donnerstag bis Sonntag, jeweils von 
10 bis 18 Uhr geöffnet.

S. Engelbrecht, Tourist-Info

Mehrtagesfahrt Lüneburger Heide 
4 Tage „Faszination Heide“

Termin:    13. – 16.07.2017
Preis pro Pers.:  349,00 € / EZ-Zuschlag: 15,00 €/Ü

Unsere Leistungen:
-  An- und Abreise im modernen 4*-Reisebus
-  3x Übernachtung im Morada-Hotel „Isetal“
-  3x reichhaltiges Morada-Fit-in-den-Tag-Frühstücksbuffet
-  3x Abendessen
-  3x ein Tischgetränk zum Abendessen (0,3 l Bier, 0,2 l Haus-

wein oder 0,2 l alkoholfr. Getränk)
-  Tagesfahrt Lüneburger Heide
-  Kutschfahrt durch die Lüneburger Heide (wetterabhän-

gig)
-  geführte Wanderung durch den Dragener Forst, vorbei 

am Schloss mit Blick auf imposante Mühlen
-  Eintritt in das Mühlenmuseum
-  Kurtaxe
-  Reisesicherungsschein
Infos und Anmeldung in der Stadtbibliothek, Tel.: 037464/ 
870 131, Dienstag von 14 bis 18 Uhr und Donnerstag von  
13 bis 16 Uhr. Anmeldeschluss: 4. Juli 2017
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Jugendliche zur 48h-Aktion aktiv

 

Die Begeisterung über die geleistete Arbeit ist den Jugendlichen von  
Arnoldsgrün ins Gesicht geschrieben.

Im Vogtlandkreis gab es 2013 ca. 20 Jugendgruppen, die sich an der 
48h-Aktion beteiligten. Von der Mobilen Jugendarbeit Schöneck 
und Umgebung haben sich vier Gruppen motivieren lassen, an 
dieser Aktion teilzunehmen und etwas Sinnvolles für das Gemein-
wesen zu tun.

 

Kurze Pause vom Schuften in Gunzen – wir haben Hunger!

Der Jugendclub Arnoldsgrün hat am 14. und 15.6. das Badgelände 
im Ort aufgemöbelt, kaputte Latten an den Bänken ersetzt, alle 
Bänke und Tische abgeschliffen und neu gestrichen sowie den Fuß-
ballplatz von Moos befreit, damit der Ball wieder springen kann.
Die Jugendlichen nutzen das Badgelände jedes Jahr. Deshalb war 
es ihnen ein Anliegen, es in Ordnung zu bringen. Sie hatten Spaß 
bei der Arbeit, freuten sich über den Zusammenhalt der Gruppe 
und wollten sich kaum vom Projektbesuch des Jugendamtes von 
der Arbeit abhalten lassen. Nachdem die Arbeit getan war, spielten 
die fleißigen Leute noch Volleyball und grillten. Ihre Arbeit kann 
sich sehen lassen und von den Einwohnern wurden viele anerken-
nende Worte laut.
Der Jugendclub Gunzen hat am 21. und 22.6. eine Sitzfläche im 
Außengelände des ehemaligen Gemeindeamts geschaffen, um 
eine Ebene zum Sitzen und Grillen nutzen zu können.
Ausmessen, ausschachten, altes Wurzelwerk beseitigen, Plane 
einarbeiten, Frostschutz und Kies einbringen, in Waage bringen, 
Platten verlegen – alles ganz einfach. Mit dem Gummihammer 

noch etwas nachgebessert und schon war eine super Sitzfläche 
geschaffen. Ein Platz für den Grill wurde angelegt und eine Grube 
zum Getränkekühlhalten ausgehoben.
Gartenmöbel sind auch schon in Aussicht – nun kann der Sommer 
kommen. Beim Hecke schneiden stellte sich Riesenhunger ein und 
so war die Freude groß, dass ein großes gesponsertes Pizzaessen 
angesagt war. Der Jugendclub Gunzen nahm zum 3. Mal in Folge 
an der Aktion teil. 
Der Jugendclub Schilbach – Nachwuchsband „Voll out“ organisier-
te ein Jugendkonzert im Bürgerhaussaal vom 31.05. bis 02.06. – da-
rüber wurde in der letzten Ausgabe ausführlich berichtet.
In Tirpersdorf entsteht in Eigeninitiative der Jugendlichen ein  
völlig neuer Jugendclub. Vom 14. bis 16.6.13 fand dort die eigent-
liche 48h-Aktion statt. Die Jugendlichen waren allerdings im ge-
samten Aktionszeitraum vom 27.5. bis 22.6. tätig und hatten im 
Vorfeld über 3000 € Spenden gesammelt.
Auch die Jugendlichen der anderen Aktionen hatten sich mit ihren 
Legitimationsschreiben auf Sponsorensuche begeben und viele 
Unterstützer für ihre Vorhaben gefunden.
An dieser Stelle von den Jugendlichen und der Mobilen Jugend-
arbeit vielen Dank für die Hilfen!
Am 6.7. fand die Abschlussveranstaltung der 48h-Aktion im „Alten 
Schloss“ in Erlbach statt, bei der die Jugendlichen vom 1. Beige-
ordneten des Landrates, Herrn Rolf Keil, Dank und Anerkennung 
für ihren Einsatz erhielten.

Gabi Appelbohm
Mobile Jugendarbeiterin

einwohnermeldeamt geöffnet
Der nächste Samstags-Sprechtag des Einwohnermeldeamtes 
findet am 3. August 2013 statt.
Beachten Sie bitte die verkürzten Öffnungszeiten von 9 bis
11 Uhr.

10 Jahre  
und kein bisschen müde 
VOgTLAnD Bike MArAThOn und   
rOLL&rOck endurorace 2013
Auch 2013 bietet das Wochenende um den Vogtland Bike 

Marathon vom 16. bis 18. August in der Stadt Schöneck wieder 
zahlreiche Radsporthöhepunkte. Drei Veranstaltungstage, fünf 
Rennentscheidungen und ein Open-Air-Festival versprechen ein 
attraktives Programm.

Während am Freitag rund um den IFA-Ferienpark noch die jüngs-
ten Teilnehmer ihr KidsRace und Firmen und Unternehmen den 
Titel im Teamrennen ausfahren, verspricht der Samstag mit dem 
Endurorace wieder ein erstklassiges Bike-Spektakel. Besonders die 
Wertungsprüfungen in der Innenstadt (Am Stadtpark – Schulstra-
ße – Hauptstraße – Lange Gasse – Alter Söll – Obermarkt) sowie der 
abschließende Nightride unter Flutlicht an den Downhillstrecken 
der Bikewelt Schöneck zeigen halsbrecherische Fahrkünste, per-
fekte Bikeaction und laden zum Zuschauen ein. An beiden Stand-
orten wird für das leibliche Wohl gesorgt.

Das Roll&Rock-Open-Air bietet im Anschluss das passende Beiwerk 
und lädt alle interessierten Zuschauer, Gäste und Teilnehmer mit  
einem Eventkonzept aus Livemusik, DJs, Bars und Catering zu ei-
nem gemeinsamen Festival an die Talstation der Bikewelt Schöneck 
ein. Der Eintritt ist frei.
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Geburtstagskinder der 
Stadt Schöneck/Vogtl. 
mit den Ortsteilen  
vom 19.05. bis 15.06.2017
Allen Jubilaren herzlichen Glückwunsch und weiterhin Ge-
sundheit und persönliches Wohlergehen.
Frau Marianne Lederer   am 23.05. zum 90. Geburtstag
Frau Edeltraut Bernhard   am 24.05. zum 90. Geburtstag
Frau Gisela Winkler  am 10.06. zum 75. Geburtstag
Frau Ursula Wiese   am 11.06. zum 70. Geburtstag
Herrn Lothar Willer  am 11.06. zum 70. Geburtstag 
      OT Schilbach
Frau Anneliese Kaiser  am 13.06. zum 80. Geburtstag

Das Fest der Goldenen Hochzeit feierte am 
27.05.2017 das Ehepaar 

Siegfried Schmalfuß und Doris geb. Ostermann
wohnhaft in Schöneck/Vogtl.

Geburtstagskinder  
der Gemeinde Mühlental
vom 19.05. bis 15.06.2017
Herrn Hans-Jürgen Stark   am 02.06. zum 70. Geburtstag 
      OT Wohlbach

Kindergartennachrichten

Kindertagesstätte „Sonnenwirbel“
Neue Spielgeräte im Samenkorn
Der Garten unserer Gruppe hat „Nachwuchs“ bekommen. Wir kön-
nen uns über ein neues Spielgerätehaus, eine Schaukel und eine 
Hangrutsche freuen.
Mit Spannung verfolgten wir den Aufbau, der bereits im Herbst 
begann.
Die Firma Nico Weller baute das Spielgerätehaus auf, welches von 
der Stadt finanziert wurde. Die fleißigen Bauhofmitarbeiter rück-
ten mit Bagger, Laster und Traktor an, um der noch eingelagerten 
Schaukel den richtigen Ort und Halt zu geben.

 

Die von der Familie Baumann gesponserte Hangrutsche bekam 
auch den richtigen Platz.

 

Mit viel Freude konnten wir nun endlich alles in unseren Besitz 
nehmen.
An alle beteiligten Helfer an dieser Stelle noch einmal ein großes 
Dankeschön.

Die Kinder der Gruppe „Samenkorn“ sowie S. Glaß und A. Pasemann

Kindergarten Marieney
Ein wunderschöner Tag bei der „GEWA“ in Adorf

Am 31.06. fuhren die Kinder der großen Gruppe nach Adorf in die 
GEWA. Dort erhielten wir alle eine umfangreiche Führung durch 
den Betrieb und damit Einblick in die Produktion der verschiede-
nen Musikinstrumente. Durch die wunderbaren, kindgerechten 
Erläuterungen einiger Mitarbeiter erfuhren wir viel Wissenwertes 
über die Entstehung, die Bezeichnung aber auch die Handhabung 
verschiedener Instrumente.
Keiner wusste zum Beispiel, dass ein Saxophon zu den Holzblas-
instrumenten gehört.
Hautnah standen die Kinder an den Werkbänken und sahen teil-
weise den Meistern bei der Arbeit zu.
Wir konnten sehen, wie ein Kontrabass oder eine Flöte gebaut wird.

 

Erstaunt waren auch alle, wie einige Kinder verschiedene Töne der 
Trompete entlocken konnten. Besonders beliebt waren die ver-
schiedenen Gitarren. Ob große oder kleine, wir durften alle einmal 
ausprobieren.
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Ein besonderes Erlebnis war das Schlagzeug. Als da der Trommel-
wirbel zu hören war, hätte es noch lange so weitergehen können. 
Die vielen Trommeln, die an den Seiten standen, wurden auch von 
unseren Kindern rege genutzt. Mit diesem Erlebnis könnten wir 
uns gut vorstellen, dass der eine oder andere jetzt ein Instrument 
erlernen möchte.

Recht herzlich wollen wir uns für die super interessante Führung, 
die tolle Bewirtung und ganz einfach für einen sehr interessanten 
Vormittag bei allen Beteiligten bedanken.

Auch ein großes Dankeschön an das Busunternehmen Kruspersky .

B. Funke

Kindergarten Marieney

Kindertag im Kindergarten Marieney!

„Das Wandern ist des Müllers Lust ...“, so konnten die Erzieherinnen 
und Kinder singen, als es zur Wanderung Richtung Buttergrund 
ging.

Bei traumhaften Wetter und bester Stimmung machte sich die gan-
ze Einrichtung auf den Weg dorthin. Umrahmt von bunt blühen-
den Wiesen und wunderschönen Ausblicken, genossen wir dort 
unseren Kindertag. Versorgt mit Getränken und Wienern durch 
unsere Helga, fehlte es uns an nichts. Zum Schluss wurden wir vom 
Bürgemeister noch mit einem Eis überrascht.

Hier kann man sagen, „es braucht nicht viel, um glücklich zu sein“. 
Es war einfach ein wunderschöner Vormittag in unserer schönen 
vogtländischen Natur.

B. Funke
Kindergarten Marieney

Schulnachrichten

Anmeldung der Schulanfänger 2018/2019
Die Anmeldung für die kommenden Erstklässler der Grundschule 
Schöneck, Neue Schulstraße 1, findet

am Montag, dem 31.07.2017, und
am Dienstag, den 01.08.2017,

von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
im Sekretariat, Zimmer E 20, statt.

Die Anwesenheit der Schulanfänger ist nicht erforderlich. Die Ge-
burtsurkunde des Kindes ist bitte mitzubringen.
Sollten Sie die o. g. Zeiten nicht wahrnehmen können, vereinbaren 
Sie bitte einen Termin unter 037464/88524.

P. Fuchs
Schulleiterin

Gemeindeverwaltung Eichigt    
Gemeindeverwaltung Mühlental
Grundschule Eichigt

Anmeldung der Schulanfänger für das 
Schuljahr 2018/19

Der § 3 der Sächsischen Schulordnung Grundschulen regelt die 
Anmeldung wie folgt:
Kinder, die bis zum 30. Juni 2018 das 6. Lebensjahr vollenden, 
sind durch die Eltern in einer Grundschule ihres Schulbezirkes 
anzumelden. Als schulpflichtig gelten auch Kinder, die bis zum  
30. September des laufenden Kalendeljahres das sechste Lebens-
jahr vollendet haben.
Sie können auf Wunsch der Eltern in der Schule angemeldet wer-
den.
Meldet beim gemeinsamen Sorgerecht nur ein Elternteil das Kind 
an, benötigen wir eine Vollmacht des anderen Elternteils. Vordru-
cke sind in der Grundschule Eichigt oder in der Kindertagesstätte 
erhältlich. Auch eine formlose Vollmacht ist möglich. 
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Für Elternteile, die allein das Sorgerecht ausüben, benötigen wir 
einen amtlich beglaubigten Nachweis.
Bei der Anmeldung ist die Geburtsurkunde des Kindes vorzulegen.
In diesem Jahr erfolgt die Anmeldung am 01.09.17 in der Zeit von 
8.00 bis 12.00 Uhr und am 04.09.17 von 8.00  bis 12.00 Uhr und 
von 13.00 bis 17.00 Uhr im Sekretariat der Grundschule Eichigt.
Bei eventuellen Rückfragen rufen Sie uns bitte an: Tel. 037430/5292

Eichigt, 22.05.2017

gez. Stölzel, Bürgermeister

gez. Kracke, Bürgermeister

gez. Meinel, Schulleiterin

Schulnachrichten

Evangelische Oberschule Schöneck
Geschichtswissen auf dem Prüfstand

Wie in jedem Jahr fand auch 2017 im April die Geschichtsolympia-
de des Schulamtsbezirkes Zwickau statt. Aus unserer Schule hatten 
sich sechs Schülerinnen und Schüler für die 2. Stufe qualifiziert. 
Sie trafen am 27. April in Plauen an der Friedensschule auf andere 
Schüler der Plauener und Elsterberger Schulen. Auch in anderen 
Städten des Schulamtsbezirkes fanden an diesem Tag die Wettbe-
werbe statt.
Von 109 Teilnehmern erkämpften sich unsere Schüler folgende 
Platzierungen:
Cedric Discher (7b) und Beate Sommer (7a) jeweils Platz 4 in 
der Gesamtwertung, des Weiteren landeten Daniel Kaiser (7b) auf 
Platz 9 und Wolfgang Möhrig-Marothi (7b) auf Platz 11 . Auch 
Jonas Zill (7b) und Jasmin Kaiser (7a) können stolz auf Platz 
21 und Platz 32 sein.
Mit dieser Gesamtwertung gehört die EVOS zu den besten Schulen 
des Schulbezirkes Zwickau.
Wir gratulieren allen Teilnehmern zu ihrem Erfolg.

G. Mundel
im Namen der Fachlehrer der Evangelischen Oberschule Schöneck

Schönecker Kulisse auf Schülerpullis

 

„Endlich sind sie da, die lang ersehnten Schulklamotten. Der Schü-
lerrat der EVOS hat sich, wie bereits im letzten Schuljahr, wieder 
dafür stark gemacht. Jeder, der wollte, konnte die T-Shirts, Hoo-
dies und College-Jacken diesmal im eigens dafür eingerichteten 
Online-Shop bestellen. Bezahlt wurde per Überweisung, wodurch 
die mühsame Barabrechnung entfiel. Auf Grund der hohen Nach-
frage in den neuen 5. Klassen wurde die Kleidung erstmals auch in 
Kindergrößen angeboten.

Die positive Rückmeldung zeigt: Die Identifikation mit Schule und 
Schulstandort ist auch für unsere Schüler wichtig und fördert das 
Gemeinschaftsgefühl.
Schulkleidung muss also „kein alter Hut sein“ :-)

T. Gottschald für den Schülerrat

Kirchliche Nachrichten

Ev.-Luth. St.-Georgs-Kirchgemeinde 
Schöneck  

Ev.-Luth. Marienkirchgemeinde Arnoldsgrün
 Liebe Leserinnen und Leser,

ich grüße Sie ganz herzlich mit dem Monatsspruch für Juni:
„Man muss Gott mehr gehorchen als den Menschen.“  (Apg. 5,29)

Eigentlich logisch, oder?

Einer Autorität, die über mir steht, muss ich Gehorsam leisten. Tue 
ich das nicht, muss ich die Konsequenzen tragen. Gibt es über die-
ser Autorität jedoch eine höhere Autorität, hat deren Wort mehr 
Gewicht.Gott ist die oberste Autorität. Er ist der Herr aller Herren. Er 
ist der Schöpfer des Himmels und der Erde. Er ist der Erhalter und 
der Geber allen Lebens.
Weil Gott über allem steht, hat sein Wort mehr Gewicht als das Wort 
der Menschen. Und seinen Willen zu missachten, zieht sehr ernste 
Konsequenzen nach sich.
Gott muss ich gehorchen – notfalls auch gegen den Willen der 
anderen Autoritäten, die über mir stehen, nämlich immer dann, 
wenn sie etwas von mir fordern, was gegen den Willen Gottes ist.
Der obige Satz stammt vom Apostel Petrus. Er sprach ihn in einer 
für ihn sehr brenzligen Situation: Er stand nämlich gerade vor den 
obersten Autoritäten des jüdischen Volkes und die hatten ihm 
strengstens verboten, von Jesus Christus zu sprechen. Er hatte 
aber den klaren Auftrag von Jesus selbst bekommen, die rettende 
Botschaft von Jesus Christus in aller Welt zu verkündigen.
Petrus stand also vor der Wahl, entweder in Konflikt mit den herr-
schenden Autoritäten zu kommen oder aber in Konflikt mit Gott 
– für den es ja ein Leichtes ist, die Wege für uns so zu bahnen, dass 
wir seinen Willen auch tun können. Petrus entschied sich richtig. 
Für ihn hatte Gottes Wille eine höhere Priorität als der Wille der 
Menschen.
Auch wir haben nur deshalb von unserem Retter Jesus Christus ge-
hört, weil Menschen in der Vergangenheit der Verbreitung dieser 
Botschaft eine höhere Priorität eingeräumt haben als dem Willen 
der Anführer vergangener Staatssysteme, denen diese Botschaft 
ein Dorn im Auge war. Auch wir sollen Gott mehr gehorchen als 
den Menschen. Doch ist das immer so einfach?
Ich kenne viele Menschen, die wissen gar nicht, was eigentlich  
Gottes Wille für sie ist. Dabei können wir ihn schwarz auf weiß in 
der Bibel lesen – viel klarer, als viele meinen. Wenn wir regelmäßig 
in der Bibel lesen, machen wir zudem die Erfahrung, dass Gott an-
fängt, durch die Worte der Bibel ganz persönlich zu uns zu spre-
chen. Nur lesen müssen wir eben selber.
Wem es schwer fällt, die Bibel zu verstehen, kann sich Rat von er-
fahrenen Christen holen, die mit der Bibel leben. Und natürlich 
können wir uns im Gebet auch direkt an Gott wenden – und dann 
staunen, dass und wie er uns antwortet.

Gottes Segen wünscht Ihnen

 Ihr Pfarrer Jan Dechert
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Unsere Gottesdienste
Sonntag, 18.06.2017 
14.00 Uhr  Taufgedächtnis-Gottesdienst und Taufe mit Pfarrer  

J. Dechert und D. Wohlgemut mit anschl. gemeinsa-
men Kaffeetrinken

Samstag, 24.06.2017 
18.00 Uhr  Johannisandacht auf dem Friedhof in Arnolds-

grün mit dem Kirchenchor und Präd. Fr. Eismann
19.30 Uhr  Johannisandacht auf dem Friedhof in Schöneck 

mit dem Posaunenchor Werda und dem Kirchenchor 
mit Präd. Fr. Eismann

Sonntag, 25.06.2017 
10.00 Uhr  Predigtgottesdienst mit Präd. Fr. Zimmer

Sonntag, 02.07.2017 
10.00 Uhr  Predigtgottesdienst mit Präd. B. Renz

Sonntag, 09.07.2017 
10.00 Uhr  gemeinsamer Allianz-Musikgottesdienst in der 

St.- Georgs-Kirche mit Joh. Pucklitzsch

Sonntag, 16.07.2017 
10.00 Uhr  Predigtgottesdienst mit Präd. B. Renz

Sonntag, 23.07.2017 
10.00 Uhr Predigtgottesdienst mit Präd. B. Renz

Frauenkreis 
Schöneck: am 21.06.2017 sowie am 19.07.2017 um 19.00 Uhr

Unsere Konfirmanden am 07.05.2017

Von links nach rechts: Pfarrer Andreas Schlotterbeck, Felicitas Dorothea 
Dressel, Lilian Baumann, Jeremy Glaß, Marlen Spranger, Theres-Coleen 
Wilke, Jule Natalie Burucker, Celina Wendler, Tim Müller, Wiebke Berft, 
Martin Kürschner, Selina Hüller, Dominic Jacob, Joshua Herper

Evangelisch-methodistische Kirche 
Gemeinde Schöneck

Unsere Veranstaltungen im Überblick
So., 18.06.17
10.00 Uhr Ev.-meth. Kreuzkirche
   Gottesdienst mit F. Trommer

So., 25.06.17
10.00 Uhr Ev.-meth. Kreuzkirche,
   Gottesdienst + KiGo mit D. Föllner

Mo., 26.06.17
19:30 Uhr Ev.-luth. Pfarrsaal
   Allianz-Gebetskreis

Do., 29.06.17
15.00 Uhr Raum unterh. Kreuzkirche
   Seniorenkreis

Sa., 01.07.17
16.00 Uhr  Altenpflegeheim „ELIM“
   Gottesdienst

So., 02.07.17
10.00 Uhr Ev.-meth. Kreuzkirche
   Gottesdienst mit F. Trommer

So., 09.07.17
10.00 Uhr Ev.-luth. St.-Georg-Kirche
 Allianz-Musik-Gottesdienst + KiGo mit J. Puck-

litzsch und einigen Senioren der Jubiläums-Band 
„Church Boys“

So., 16.07.17
10:00 Uhr Ev.-meth. Kreuzkirche
 Gottesdienst mit D. Föllner

So., 23.07.17
10.00 Uhr Ev.-meth. Kreuzkirche
 Gottesdienst mit F. Trommer

-,-,-,-,-,-,-,-,-,-,-,-,-,-,-,-,-,-,-,-,-,-,-,-,-,-,-,-,-,-,-,-,-,-,-,-,-

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Stadt Schöneck und Um-
gebung,
wir, die Senioren der „Church-Boys“, wollen Sie alle heute zu einem 
besonderen Gottesdienst einladen, wofür Sie keine liturgischen 
Vorkenntnisse brauchen, sondern einfach so kommen können, wie 
Sie sind, egal welcher Tradition oder Weltanschauung Sie sich zu-
gehörig fühlen. Die ehemalige Musikgruppe der Jungen Gemein-
de, die „Church Boys“, hatte im Frühjahr dankbar auf das 50-jähri-
ge Bestehen seit ihrer Gründung im Jahr 1967 zurück geblickt. In 
DDR-Zeiten haben sie sachsenweit unzählige Veranstaltungen der 
Jugendarbeit verschiedenster Glaubensgemeinschaften begleitet. 
Dem Wunsch vieler Wegbegleiter vergangener Zeiten kommen ei-
nige Senioren der Band nun gerne nach und werden am Sonntag, 
09.07.17, um 10.00 Uhr, in der ev.-luth. St.-Georgs-Kirche, noch 
einmal im Rahmen der monatlichen Allianz-Musik-Gottesdienste 
singen und spielen, einige Episoden aus ereignisreichen Tagen 
bezeugen und auch für die Kinder eine kleine Anspiel-Aktion ge-
stalten.
Natürlich waren/sind auch wir von der Beat-Musik begeistert, und 
viele Oldies der Beatles und Rolling Stones gefallen uns auch heu-
te noch. Unser Thema zu dem geplanten Gottesdienst „Rolling 
Stone oder Fels“ stellt freilich gewisse Assoziationen her, und wir 
wollen und werden auch bewusst darauf eingehen: Während Mick 
Jagger, der Sänger der Rolling Stones, heute immer noch nach „Sa-
tisfaction“ (Befriedigung), nach Erfüllung für sein Leben schreit, 
dürfen wir von dem Felsen Jesus Christus erzählen, an dem wir 
uns festhalten können, wenn es uns den Boden unter den Füßen 
wegzuziehen scheint, wenn unser Lebensentwurf scheitert, wenn 
alles um uns herum schwankt und wankt. Ja, er ist auch in unserer 
letzten Stunde, wenn die Kräfte am Ende sind, noch der Gleiche! 
Jesus hat uns nicht versprochen, dass wir immer „auf sonnigen Hö-
hen wandeln“ können, aber er hat uns zugesagt, dass er immer bei 
uns ist bis an der Welt Ende. Auf diesem Fundament können wir 
unser Lebenshaus bauen.
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Ja, wir haben erfahren, was Gott gegeben, haben unsere Erwartun-
gen darauf gesetzt, was ER versprochen hat und haben den Gott 
des Friedens erlebt, das wollen wir gern bezeugen.

Also seien Sie alle gespannt und herzlich willkommen:

 

Wenn Sie schon bald in unserer Stadt diese Plakate sehen, dann 
kennen Sie schon mal alle Hintergründe. Für alle, die bei unserem 
Dank-Gottesdienst am 19.03.17 nicht mit dabei sein konnten, bie-
ten wir im Anschluss an den GD einen Mitschnitt unserer dort live 
gespielten Lieder und Songs in CD-Form an.

Im Namen der Church-Boys-Senioren grüße ich Sie alle und zeich-
ne für diesen Artikel verantwortlich

Ihr/euer Werner Glaß

Vereinsnachrichten

47. Buttergrundsingen des Julius-Mosen- 
Chores Marieney am 8. Juli 2017

Wie jedes Jahr am 2. Juliwochenende veranstaltet der Julius-
Mosen-Chor Marieney das Buttergrundsingen auf der Festwiese 
zwischen Marieney und Saalig.

Wir erwarten als Gastchöre den Männergesangsverein Hinterhain 
e. V., den Wendelsteinchor Grünbach, den Gemischten Chor Elle-
feld, den Sängerbund 1860 e. V. Regnitzlosau und den Männerge-
sangsverein „Reinhold Becker“ Adorf.

 

Beginn der Veranstaltung ist 14.30 Uhr, für das leibliche Wohl ist 
wie immer gesorgt. Die Anfahrtswege sind ausgeschildert und 
genügend Parkplätze vorhanden.

U. Sauerstein

Julius-Mosen-Chor

FFw Schöneck – 
Feuerwehr-Nachrichten

Frühlingsmarkt

Auch in diesem Jahr nahmen wir am Frühlingsmarkt der Stadt auf 
der Hauptstraße teil und bekochten die Besucher mit allerlei Herz-
haftem. Weiterhin gab es eine kleine Technikschau sowie für die 
jüngeren Besucher Mitmachaktionen der Jugendfeuerwehr.

Wir bedanken uns bei allen, die das schöne Wetter nutzten und den 
Frühlingsmarkt sowie unseren Stand besuchten.

 

Feuerwehr-Vereinsausfahrt 2017
Letzte Chance zur Teilnahme an unserer Fahrt nach Tschechien! 
Anbei nochmal die wichtigsten Infos zusammengefasst:

Programm:  Budweis – Krumau – Moldau – Lipno-Stausee – 
   Chodovar Plana

Termin:   30.09. – 03.10.17 (Anmeldeschluss: 01.07.17)

Kosten:   305,– €

Gerne senden wir Ihnen bei Interesse das gesamte Reiseprogramm 
zu. Hierzu sowie für Anmeldungen und weitere Fragen kontak-
tieren Sie uns einfach unter: Tel. 037464/274032 oder verein@ 
ff-schoeneck.de bzw. www.ff-schoeneck.de/Vereinsausfahrt
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Hallenfest – „Tag der offenen Tür“ bei der Feuerwehr

Der nächste große Termin steht bereits vor der Tür! Am Sonntag, 
dem 25. Juni, ab 10.00 Uhr laden wir wieder alle Bewohner und 
Gäste unserer Stadt zum diesjährigen Hallenfest ein. Es wird wieder 
eine Menge rund um das Thema Feuerwehr zu sehen geben – für 
die Kleinen wie immer zum selbst erleben!
Nutzen Sie auch die Gelegenheit, unser Speisen- und Getränke-
angebot zu testen.
Wir freuen uns auf Sie!

 

Aktive Feuerwehr und Feuerwehrverein –  
Unterschiede und Gemeinsamkeiten

Wir möchten an dieser Stelle die Gelegenheit nutzen und die Un-
terschiede in der Arbeit der Einsatzabteilung und des Feuerwehr-
vereins näher bringen.
Die Aktiv- oder Einsatzabteilung der Feuerwehr ist ein Organ 
der Stadt Schöneck und stellt mit der Sicherstellung des abweh-
renden Brandschutzes eine Pflichtaufgabe der Stadt dar. Folgende 
Aufgabenbereiche sind den durchweg ehrenamtlichen Kräften der 
Feuerwehr übertragen:
-  Abwehrender Brandschutz
-  Hilfeleistung – Katastrophenschutz – Brandschutzerziehung 

–  Vorbeugender Brandschutz
Diese Tätigkeiten werden von den aktiven entsprechend ausgebil-
deten Kameraden unserer Wehr übernommen. Dies alles geschieht 
in ihrer Freizeit.

 

Der 1994 gegründete Feuerwehrverein dient in erster Linie zur 
Unterstützung der aktiven Feuerwehr und organisiert vorrangig 
die Durchführung oder Teilnahme an Veranstaltungen wie die 
Märkte im Ort, den „Tag der offenen Tür“ sowie die alljährlich statt-
findende Feuerwehrausfahrt – hier findet also typische Vereins-
arbeit statt. 

Im Feuerwehrverein sind natürlich zum großen Teil die aktiven 
Kameraden organisiert, hinzu kommen jedoch viele Angehörige 
dieser sowie Bürger, die die Feuerwehr unterstützen, jedoch nicht 
am aktiven Ausbildungs- und Einsatzdienst teilnehmen möchten.

Zu beiden wichtigen Tätigkeitsfeldern möchten wir Sie gerne zur 
Mitarbeit einladen, denn helfende Hände werden dringend be-
nötigt. Weitere Infos, wie beispielsweise die Satzungen von Verein 
und Aktivabteilung, finden Sie bei uns im Internet.

Unsere Kontaktdaten: Tel. 037464/88206; info@ff-schoeneck.
de; www.ff-schoeneck.de/mitmachen; Geschwister-Scholl-Str. 1; 
08261 Schöneck

... Ihre Feuerwehr Schöneck – Rund um die Uhr für Ihre Sicherheit, 
aber auch im ständigen Einsatz für sinnvolle Freizeitgestaltung 
und guten Teamgeist ...
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FFw Wohlbach

Neues vom VfB Schöneck e.V.

Am 19. Mai 2017 fand die diesjährige Jahreshauptversammlung 
des VfB Schöneck e.V. im Nebengebäude der Firma TechniSat statt.

Jürgen Penzel begrüßte die Mitglieder des Vereins und begann 
die Versammlung mit einer kurzen Statistik, indem er die gestie-
gene Mitgliederzahl erwähnte. Wir konnten in diesem Jahr mehr 
als 10 Kinder unter 6 Jahren gewinnen und somit eine Förderung 
nutzen. Das jüngste Mitglied im Verein ist nun Mila Sachs (noch 
nicht mal ein Jahr) und unser "im Alter am meisten fortgeschritte-
nes" Mitglied ist Käthe Hüller (90), die natürlich noch jede Woche 
mittrainiert.

Der VfB Schöneck e.V. konnte in der vergangenen Saison wieder 
viele sportliche Erfolge erzielen.

Bei der Abteilung Judo hat sich dieses Jahr sehr viel getan. Man 
hat nicht nur die Mitgliederzahl kräftig erhöht, sondern war bei 
sportlichen Wettkämpfen immer mit vorn dabei. Charlotte Palme 
wurde bei der Vogtland-Sportgala als Nachwuchssportlerin ge-
ehrt. Im Foto sehen wir unsere neue Schatzmeisterin der Abtei-
lung Judo Patricia Hartl. Diese übernimmt nun diese Aufgabe von 
Vorgängerin Jana Undeutsch. Im Foto der Glückwunsch von unse-
rem Vereinsvorstand Jürgen Penzel sowie vom Stellvertretenden 
Kassenwart Jens Warthmann.

 

Der Skiverein kann mit Niclas Müller und Alina Schmied zwei Ka-
dersportler vorweisen und konnte bei vielen Wettkämpfen wieder 
auf den vordersten Plätzen mitmischen. Der Kids-Cup sowie der 
Wettkampf um den TechniSat Pokal waren wieder Werbung für 
unseren Verein sowie die perfekt präparierte Skiwelt. Vielen Dank 
den vielen Helfern sowie unseren immer einsatzbereiten Kampf-
richtern. Natürlich auch an das Pistenteam für die gute Zusam-
menarbeit. Die legendären Stadtmeisterschaften am kleinen Lift 
mussten wir dieses Jahr auf Grund der schlechten Witterung leider 
ausfallen lassen.
Unsere Gymnastikdamen konnten ebenfalls einige neue Mitglie-
der gewinnen und Regina Müller, die gute Seele der älteren Gym-
nastikgruppe, organisierte im Sommer viele schöne Wanderungen 
mit Einkehr. Der Höhepunkt zum Jahresabschluss war eine super 
schöne Weihnachtsfeier.
Insgesamt können wir als Verein in allen Bereichen eine gute Bilanz 
für das vergangene Geschäftsjahr vorweisen.
Zum Abschluss fanden Ehrungen der Mitglieder für ihre langjähri-
ge Mitgliedschaft und deren ständigen Einsatz statt.
Im Bild Roland Müller, der nun 55 Jahre Mitglied im Verein ist und 
uns immer noch tatkräftig bei unseren Wettkämpfen unterstützt.

 

Wir möchten uns recht herzlich für die bereitgestellten Räumlich-
keiten der Firma TechniSat bedanken und würden uns freuen, die-
ses Angebot im nächsten Jahr wieder nutzen zu dürfen.

VfB Schöneck e.V.

VfB Schöneck 1912 e.V.

  Bei uns rollt    und fliegt    der Ball
Ausfahrt Alte Herren Fußballmannschaft des VfB Schöneck 

1912 e.V. am Himmelfahrtswochenende
Wie gewohnt ging es es auch dieses Jahr wieder auf Tour. Unsere 
Reise führte unser Team in die Zeiss-Stadt Jena.
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 Nach dem Einchecken im Hotel Thüringer Hof, fuhren wir ins be-
nachbarte Großschwabhausen. Hier wurde ein Freundschaftsspiel 
gegen die heimische Fortuna trotz guter Leistung knapp mit 1:0 
verloren.

 

Im Anschluss hatte unser Gastgeber Herr Neumann einen perfek-
ten Grillabend organisiert und man saß miteinander bis spät in die 
Nacht hinein zusammen. Am nächsten Tag stand eine Stadtrund-
fahrt in Weimar, wo jedermann viel über Kunst und Kultur vergan-
gener Jahrhunderte erfuhr, auf dem Programm.

 

Anschließend fuhren wir zum riesigen Golfplatz, wo uns Besitzer 
Roy Busch einen Schnupperkurs im Golfen und ein reichhaltiges 
Abendbuffet zur Verfügung gestellt hatte.

 

Auf der Heimreise am Sonntag machte dann noch ein Teil der Trup-
pe einen Abstecher auf die herrlich gelegene Leuchtenburg bei 
Kahla.
Und wieder einmal war eine ereignisreiche Ausfahrt bei hochsom-
merlichen Temperaturen Geschichte, doch die nächste ist schon 
wieder in Arbeit.

Mario Meinel
VfB Schöneck 1912 e. V.

1. TTSV
Ein herzliches Dankeschön an  
Herrn Kersten von der  
LVM-Versicherungsagentur Schöneck
Am 01.06.2017 überreichte uns Herr H.-J. Kersten eine Sachspende 
in Form von Tischtennisbällen. Der 1. TTSV Schöneck bedankt sich 
dafür ganz herzlich. Gerade wir, als doch recht kleiner Verein, sind 
immer wieder dringend auf Sponsoren angewiesen. Herr Kersten 
möchte uns demnächst mit Tischtennis-Netzen und weiteren Bäl-
len nochmals eine Sachspende zu kommen lassen. Wir alle freuen 
uns sehr über seine finanzielle Unterstützung, sind wir nun doch 
bestens auf die kommende Spielsaison gerüstet.

 

Lothar Heinze
1. TTSV Schöneck

Schönecker Wanderfreunde
Tag des Wanderns!

Danke an die zahlreichen Wanderer, die zur Wanderung am Sonn-
tag, dem 14.05.2017, gegen 8.00 Uhr am Parkplatz am Bahnhof 
Schöneck zusammengekommen sind, um gemeinsam nach Zwota 
zu wandern – über den Meiler zum Kirchsteig nach Kottenheide. 
Am Dorfplatz konnten wir nach kurzer Rast dem Spiel der Schulglo-
cke lauschen. Weiter ging es über das Glasbachtal, vorbei am Teich 
nach Zwota. Leider fing es an zu regnen, so dass der Aufenthalt 
am Glasbachteich nur von kurzer Dauer war. Aber der Wettergott 
hatte ein Einsehen und die Schleusen kurz vor Zwota wieder ge-
schlossen.
Ein Dankeschön an das Team vom Gasthof „Walfisch“ für die gute 
Bewirtung!
Bei wieder bestem Wetter traten wir die Rückfahrt mit der Vogt-
landbahn an.

Heidi und Klaus Leonhardt
Schönecker Wanderfreunde

Gunzen 1409. e. V.
Die Sommerzeit

Wir als Verein haben nun unsere Typisierungsaktion vom März ab-
geschlossen. Seit der letzten Veröffentlichung sind bis Stand Mitte 
Mai namentlich wie anonym neue Spender dazu gekommen. Auch 
in der Adler Apotheke Markneukirchen sind Spenden eingegan-
gen, aber warten müssen wir nun vor allem auf die Spendenein-
gänge bei der DKMS. Wenn die Benachrichtigung da ist, schließen 
wir endgültig ab, wohl um die 2000 €. Davon werden wir als Verein 
den Kuchen- und Kaffeeerlös direkt dem Kämpfer Karl in geeigne-
ter Form zukommen lassen. 
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Von der Spielplatzaktion haben wir schon berichtet. Leider muss-
ten kurz darauf die Spielgeräte abgebaut werden. Zeitgleich wur-
den auch die Spielstraßenschilder abgebaut. Nun, wir haben ja in 
Schöneck einen Spielplatz, bis bei uns wieder was Neues kommt. 
Schwer zu tun hatten wir an zwei Tagen zur Himmelfahrt und zum 
Flößerfest in Muldenberg. Neben dem Aufbauen, Anheizen und 
Durchführen waren zahlreiche Erläuterungen zu geben. Da wir 
kleine Handzettel unseren Besuchern mitgaben, können wir die 
Zahl der Interessierten auf über 500 an beiden Tagen schätzen. Die 
ist für uns erfreulich und macht die Mühe wieder wett. Nun steht 
unsere Kirmes an. Am 17. Juni ab 20 Uhr mit Dj Nois4 zum Einstim-
men. 21 Uhr geht die Party open air so richtig los. „Zeitsprung“ heizt 
ein! Lasst euch diese Sommerparty nicht entgehen!

 

Oder auch SOS

Sonntag ab 10 Uhr Frühschoppen. Ab 13 Uhr unser gewohntes Pro-
gramm Musik und Unterhaltung. Um 16 Uhr unser jährlicher klei-
ner Kirmeshöhepunkt. Lasst euch überraschen, kommt vorbei, seht 
Freunde und Bekannte! Natürlich wird es wieder leckeren Kuchen, 
Spezialsteaks und andere Köstlichkeiten an beiden Tagen geben. 
Auch mit Getränken sind wir in alle Richtungen bestens aufgestellt. 
Wir freuen uns auf euren Besuch! Auf zu Kirmes nach Gunzen, be-
lohnt unser Bemühen als Verein, ein Fest zu organisieren mit eu-
rem Besuch – danke! Da ja nun unser Saal entgegen eigentlichen 
Planungen immer noch steht, denken wir über eine Silvesterparty 
nach. Gut, weniger wir als mehr das Team SOS, größtenteils unser 
Club Gunzen (wie auch dem Samtagabend zur Kirmes). Wir hoffen 
und wünschen nun einen schönen Sommer – auf bald zur Kirmes.

Ingo Penzel
Gunzen 1409 e.V.

Sonstiges

Nachrichten aus Eschenbach

 

Am 9. April hatten sich die Kinder und Eltern aus Eschenbach im 
Dorfhäusel versammelt, um für das anstehende Osterfest Bastel-
arbeiten mit den Kleinen zu gestalten.

Bei Kaffee und Kuchen war dies für alle Beteiligten ein schöner Tag.
Und die Kinder konnten viele bemalte Ostereier mit nach Hause 
nehmen.

 

Weiter haben wir am 29. April bei der Spielplatzaktion der Stern-
quellbrauerei und Bad Brambacher Mineralquellen teilgenommen.
Vielen Dank an beide Firmen für die erfrischenden Getränke.
Bei dieser Aktion konnten wir unsere neue Tischtennisplatte an 
ihren endgültigen Aufstellort bringen.
Des Weiteren haben wir noch drei neue Bänke auf dem Platz beim 
Dorfhäusel aufgestellt und den Gartenzaun zu Ende gebaut.
Die vierte Bank wurde von uns am Ortsausgang Richtung Saaliger 
Brücke aufgestellt. Von dieser hat man einen wunderbaren Blick 
auf die Stadt Schöneck, welcher durch das Würschnitztal untermalt 
wird.
Hiermit sei allen Helfern Dank gesagt, die auch dieses Jahr wieder
mit ihrer Arbeitkraft vor Ort waren und fleißig geholfen haben.

 

Am 30. April haben wir unser Feuer auf dem Dorfhäuselplatz ent-
zündet und feierten bis spät in die Nacht. Bei den sommerlichen 
Temperaturen und einmal ohne Regen, war dies ein schönes  
Treffen für alle.

Sven Lorenz

Wo sind die Jahre hin?!
Am 22. und 23. April 2017 haben wir uns als ehemalige Schulka-
meradinnen und -kameraden zum 60-jährigen Jubiläum unserer 
Schulentlassung getroffen. Die Einladung kam schon mit den 
Weihnachts- und Neujahrsgrüßen.
Marita Sockol und Team hatten sich einiges ausgedacht. Am 
Samstagnachmittag trafen wir uns zum Fototermin am Rathaus. 
Anschließend gedachten wir unserer bereits 13 Verstorbenen auf 
dem Friedhof.
Zu Fuß oder mit dem Auto ging es in den IFA-Ferienpark, wo wir 
bei gutem Essen und vielen Erinnerungen einige schöne Stunden 
verbrachten.
Am Sonntagvormittag besuchten wir den Gottesdienst anlässlich 
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der Jubelkonfirmation. Am Mittag brachte uns ein Bus zum Mit-
tagessen nach Mühlleiten in das „Waldhotel Vogtland“, das für die 
meisten ein unbekanntes Ziel war. 
Viel zu schnell verging die Zeit und es hieß Abschied nehmen.
Es waren zwei wunderschöne Tage und wir haben uns vorgenom-
men, uns nicht erst in 5 Jahren wieder zu treffen, denn wir werden 
ja nicht jünger.

 

Bärbel Klitzsch und die Schulkameradinnen und -kameraden des Jahr-
gangs 1942/43

Gymnasiasten machen sich Gedanken über 
ihre Heimat

Teilnehmer des Schülerwettbewerbs bei GK Software 
ausgezeichnet

Unter dem Motto „DEINE REGION, DEIN ARBEITGEBER, DEINE 
ZUKUNFT.“ lobte die GK Software einen Wettbewerb unter den  
11. Klassen der Gymnasien im Vogtland aus. Dabei entstanden drei 
Videobeiträge, in denen sich die Schüler intensiv mit ihrer Heimat 
und ihren Perspektiven im Vogtland auseinandersetzten. 
Am 07. Juni wurden die Gewinner bei GK Software in Schöneck 
bekannt gegeben. Bürgermeisterin Isa Suplie war Jurymitglied und 
übergab den mit 2000 € dotierten Hauptpreis zusammen mit dem 
Vorstandsvorsitzenden Rainer Gläß an das Julius-Mosen-Gymna-
sium in Oelsnitz. Alle Beiträge des Wettbewerbs können ab Mitte 
Juni unter www.das-vogtland-sind-wir.de angeschaut werden.

Das Copyright der Bilder liegt bei der GK Software AG. Die Preisträger aus 
Oelsnitz mit Rainer Gläß, CEO GK Software AG.

Christfried Nicolaus, Manager Public Affairs & Public Relations
______________________________________________
GK Software AG, Waldstr. 7 | 08261 Schöneck | Germany
P +49 37464 84-2446| M +49 170 1736482

Kottenheide 
(„Wenn ich ein Vöglein wär’“)
Noch immer hab ich nicht genug

von diesem Fleckchen Erde.
Ich werde immer dorthin gehen,

bis ich gerufen werde.

Noch immer lockt der kleine See
und der bekannte Weg.

Ich möcht ihn gern noch einmal sehn,
den kleinen Brückensteg.

Ich träum davon so manche Nacht;
und immer, wenn ich aufgewacht,

war die Enttäuschung groß.
Es ging mir wie dem Mägdelein,

das wünscht; es wär ein Vogel klein.
Davon komm ich nicht los.

       Elfriede Voigt

Das Gedicht stammt von der jetzt 91-jährigen Elfriede Voigt (Wag-
ner). Es ist in dem kleinen 2014 erschienenen Büchlein mit dem 
Titel „Nach Haus“ und dort im Abschnitt „Meine Welt“ enthalten. 
Die ehemalige Lehrerin, die in Netzschkau wohnt, weilte viele Jahre 
immer wieder in Kottenheide. Sie hatte dieses Fleckchen Erde in 
ihr Herz geschlossen.

Dr. P. Haueis

Kunsthaus Eigenregie feiert 5. Geburtstag

 

Kunsthaus Eigenregie in Eschenbach

Der frühere Gasthof in Eschen-
bach wechselte im Mai 2011 
den Besitzer.
Seit Anfang der 80er Jahre 
befand sich das Objekt in den 
Händen des Bühnenbildners 
und Künstlers Volkmar Förs-
ter. Ines Falcke erwarb das 
geschichtsträchtige Anwesen 
und öffnete es gemeinsam 
mit ihrem Mann, Mario Falcke, 

im März 2012 für die Öffentlichkeit. Als Kunsthaus Eigenregie fin-
den dort nicht nur Ausstellungen und Kunstkurse statt.
Seit der Eröffnung gibt es jeden ersten Samstag im Monat eine 
Abendveranstaltung, zu der das Publikum schon zur Begrüßung 
kleine Kunstbeiträge der Künstlerin des Hauses erhält. Bands aus 
den USA, Europa und Deutschland, die häufig erstmals in Sachsen 
oder im Vogtland auftreten, kann man im Kunsthaus erleben. Da-
bei dient der alte Ballsaal gleichzeitig als Galerie und Konzertsaal. 
Im Frühjahr 2015 wurde das gesamte Ensemble denkmalgerecht 
saniert. Der Saal erhielt wieder sein ursprüngliches Aussehen mit 
Parkett und Farbgebung. Auch technisch ist das Kunsthaus Eigen-
regie auf der Höhe der Zeit. So sorgt eine von der Klingenthaler 
Firma KME hergestellte und exakt für den Saal eingemessene Mu-
sikanlage für den Klang, den die oftmals prominenten Musiker eher 
von großen Spielstätten kennen. Selbst eine erweiterbare Thea-
terbeleuchtung wurde verbaut und bringt für Stars wie Michael 
Hatzius oder Olaf Schubert das richtige Showlicht. 
Abgerundet wird das Profil des Kunsthauses durch Kunstkurse, 
Seminare und immer wieder Vermietungen zu besonderen An-
lässen. So feierten bereits Paare aus Hamburg, Leipzig, Karlsruhe, 
Berlin, Dresden und aus dem gesamten Vogtland ihre Hochzeit im 
Kunsthaus, der Atelierscheune und den Wiesen ringsum. Weit über  
10 000 Besucher kamen bisher zu den Abendveranstaltungen, 
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noch einmal so viele zu den Vernissagen, den Tagen des Offenen 
Ateliers, zu Himmelfahrt und anderen besonderen Anlässen.
 Jeweils im Sommer gibt es den Höhepunkt des Jahres: Unter dem 
Titel BESTIVAL findet am Samstag, dem 1. Juli, bereits die sechs-
te Auflage eines kleinen und charmanten Festivals statt. Aus der 
Ferne anreisende Gäste können zum BESTIVAL kostenfrei zelten 
oder mit Wohnmobil kommen. Zu sehen sind stets mehrere Bands, 
die durch europäische Festivals bekannt sind. In Eschenbach sind 
die Akteure hautnah und ohne teure Tickets zu erleben. Aus Platz-
gründen ist eine Reservierung vorher angebracht. Für Fragen und 
Informationen ist Mario Falcke stets per mail@eigenregie.de oder 
telefonisch unter: 037464-330130 erreichbar.

Aufruf zur Erhaltung der Bahnstrecke  
Adorf – Zwotental!

Wir werden einen Förderverein gründen, um die Strecke Adorf –
Zwotental wieder mit Leben zu füllen. Der Förderverein wird ein 
zentraler Anlaufpunkt aller Interessierten dieser historischen Teil-
strecke sein. Wir werden die Kräfte bündeln und das Hauptaugen-
merk auf den Erhalt und den Betrieb legen. Es ist die Betreibung 
der Strecke auszurichten. Zugfahrten sind zu bestellen. Wir haben 
klare Vorstellungen. Wir werden dem Projekt „Bahnstrecke Adorf – 
Zwotental“ dienen und alle umliegenden Kräfte, ob einzelne Perso-
nen, Vereine, Zusammenschlüsse, Firmen und Handwerker, Städte 
und Gemeinden, Verbänden und Gemeinschaften, Betreibern und 
Anrainern ein Bindeglied sein. Der Verein wird ein eingetragener 
Verein mit Satzung und rechtlichen Regularien sein und jedem 
offen stehen. 

Bitte meldet euch an, unter E-Mail: adorfzwotenta/@web.de.
Insider finden uns auch auf Facebook als Hp Gunzen und per  
Phone mit WhatsApp. Eine Gründungsversammlung am 1. Juli 
2017 wird dann den weiteren Weg ebnen. Meldet euch für die 
Vereinsgründung – es ist es wert! Bringt Muskelkraft, persönliche 
oder finanzielle Beteiligung, Verantwortung oder Organisation ein, 
ob als Vereinsmitglied oder als Sympathisant, Helfer oder Spen-
der und Sponsor. Wer kann schon später von sich behaupten, eine 
Bahnstrecke gerettet zu haben. Wir benötigen für diese im oberen 
Vogtland einmalige Aktion jeden von euch.

Die Initiatoren Ingo Penzel und Christoph Kopp
Per SMS oder Whatsapp: Ingo: 0160 820 8793
Per SMS oderWhatsapp: Christoph: 01743103755

Veranstaltungskalender
Wöchentliche Termine in der Verwaltungsgemeinschaft

Montag   
14.00 Uhr Zockerrunde, Am Sohr 92, Clubraum

1. u. 3. Montag,   
19.00 Uhr Skatfreunde, Bürgertreff 

Dienstag  
09.00 Uhr Rasselbande, Kindertagesstätte „Sonnenwirbel“

Mittwoch  
14.00 Uhr Kaffeekränzel, Am Sohr 92, Clubraum

Donnerstag  
13.00 Uhr Klöppeln & Handarbeiten, Bürgertreff

1. und 3. Donnerstag 
11.00 Uhr Das Mosenzimmer in Marieney ist geöffnet.
 Bürgerhaus Marieney

bis 25.06.2017

Freitag bis Sonntag

ab 29.06.2017 
Donnerstag bis Sonntag
10 – 18 Uhr  Sessellift für Biker, Fußgänger, Wanderer und Spazier-

gänger geöffnet, Bikewelt Schöneck

Veranstaltungen in der Verwaltungsgemeinschaft
16./17.06.2017  
12.00 Uhr 12. Deutscher Altherren-Supercup Ü32 Sportplatz 

Schöneck, s. Titelseite

17./18.06.2017    
 Kirmes Gunzen
 Kirmes Marieney

01.07.2017  
20.00 Uhr BESTIVAL    
 Kunsthaus Eigenregie Eschenbach

01./02.07.2017    
 Sommerfest  Wohlbach

02.07.2017  
07.00 Uhr 17. Wanderung „Durch die Schönecker Wälder, rund 

um die Bergstadt Schöneck“    
Dorfgemeinschaftshaus  Schilbach

08.07.2017  
14.30 Uhr Buttergrundsingen   
 Buttergrund Marieney

09.07.2017  
15.00 Uhr Chursächsischer Sommer 2017  
 Stadtpark Schöneck

Vorschau
29./30.07.2017    
  Kirmes in Saalig

Aktuelle Informationen unter: www.schoeneck.eu

In eigener Sache
Der nächste „Schönecker Anzeiger“  
erscheint am 20. Juli 2017, Redaktions-
schluss ist am 10. Juli 2017, 8.00 Uhr. 
Wir bitten um Beachtung. 

Wir trauern um unseren Kamerad

Hauptlöschmeister  
Andreas Schüler

der am 11.05.2017 verstorben ist.

Wir verlieren mit Andreas einen treuen Kameraden, langjäh-
rigen Jugendwart und aktiven Feuerwehrmann.

Wir halten inne in Trauer und Hochachtung und werden  
Andreas stets in ehrvoller Erinnerung behalten.

Die Kameradinnen und Kameraden
der Feuerwehr Arnoldsgrün
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Was sonst noch interessiert

Erdbeertraum mit Mascarpone
Sie zählt zu den beliebtesten Früchten: die Erdbeere. Je nach Sor-
te sind die Früchte hell bis dunkelrot. Mal sind sie eher rundlich 
mal eher oval bis spitz. Rein botanisch betrachtet ist die Erdbeere 
eine so genannte Sammelfrucht, was so viel bedeutet, dass sie das 
Produkt mehrerer Samen ist. Die eigentlichen Früchte der Erdbee-
re sind die kleinen gelben Kernchen, die in der roten Oberfläche 
stecken. Erdbeeren bestehen zu 90 Prozent aus Wasser. In den 
verbleibenden zehn Prozent stecken Fruchtsäuren, Fruchtzucker 
und Aromastoffe, deren Gehalt umso höher ist, je mehr Sonne die 
Erdbeeren aufgetankt haben. In Deutschland beginnt die Erdbeer-
saison im Mai. Sie dauert bis August.

Erdbeeren: Viele wertvolle Inhaltsstoffe, wenige Kalorien
In den Erdbeeren stecken mehr als 300 Aromastoffe. Darunter 
befinden sich beispielsweise die sekundären Pflanzenstoffe Feru-
la- und Ellagsäure, denen eine krebsvorbeugende Wirkung nach-
gesagt wird. Zahlreich enthalten sind auch Polyphenole und An-
thocyane, die sich ebenfalls positiv auf die Gesundheit auswirken 
sollen. Auch soll in Erdbeeren mit 65 Milligramm pro 100 Gramm 
mehr Vitamin C stecken als in Orangen oder Zitronen. Ebenso ent-
halten sind Vitamin K, Folsäure, Biotin und Pantothensäure. Das in 
den Erdbeeren enthaltene Eisen kann bei Blutarmut hilfreich sein. 
Und durch das reichlich enthaltene Kalium wird die Nierentätigkeit 
angeregt. Deshalb sollten auch Gicht- und Rheumapatienten bei 
Erdbeeren zugreifen. 100 Gramm Erdbeeren enthalten 32 Kalorien, 
0,8 Gramm Eiweiß, 0,4 Gramm Fett, 5,5 Gramm Kohlenhydrate und 
1,6 Gramm Ballaststoffe.

Worauf man bei Erdbeeren achten sollte
Vollreife Erdbeeren lassen sich dadurch identifizieren, dass ihre 
Kelchblätter sich leicht ablösen lassen. Beim Kauf sollte auf mögli-
che Druckstellen und Schimmel geachtet werden. Auch sollten die 
Früchte keine grünen Stellen haben, nicht überreif oder matschig 
sein. Druck, Nässe und Kälte verursachen bei reifen Erdbeeren 
Verluste bei Aroma, Nährstoffen und Form. Am besten sollten sie 
daher gleich nach dem Pflücken oder Kauf verzehrt werden. Gleich 
nach dem Waschen und Putzen auf einem mit Küchenkrepp ausge-
legten Tablett verteilt, halten sich Erdbeeren im Kühlschrank ein bis 
zwei Tage. Beeren, die Schimmel zeigen oder größere Druckstellen 
haben, sollten erst gar nicht in den Kühlschrank. Angeschimmelte 
Erdbeeren sollten nicht gegessen werden.

Erdbeeren einfrieren
Eingefrorene Erdbeeren können für Cremes, Quarkspeisen oder 
Smoothies verwendet werden. Dazu putzt und trocknet man nur 
die makellosen Erdbeeren. Dann werden sie nebeneinander auf ein 
Tablett gelegt und vorgefroren. Um sie schließlich in Beutel oder 
Dosen endgültig einzufrieren lassen sie sich so einfach portions-
weise entnehmen. Das Waschen der Erdbeeren gelingt am besten 
in einer Schüssel mit frischem Wasser. Dort werden sie vorsichtig 
hin und her bewegt. Dann gibt man sie in ein Sieb und dann auf 
ein Küchenpapier. Anschließend werden die grünen Blättchen und 
die Stielansätze entfernt.

Cornelia Wahl (Primo-Verlag)

Rezept
Kleiner Erdbeertraum (Rezept aus der Dr. Oetker 

Versuchsküche)
Ergibt etwa 10 Stück.

Zutaten: 
Für die Springform (Ø 20 cm): etwas Fett Backpapier

Biskuitteig: 1 Ei (Größe M), 40 g Zucker, 1 Pck. Dr. Oetker Vanillin-
Zucker, 50 g Weizenmehl, 1 Msp. Dr. Oetker Original Backin, 25 g 
Dr. Oetker gehackte Pistazien
Erdbeer-Füllung: 200 g tiefgekühlte Erdbeeren, 4 Bl. Dr. Oetker Ge-
latine weiß, 30 g Zucker, 1 EL Zitronensaft
Mascarpone-Füllung: 8 Bl. Dr. Oetker Gelatine weiß, 200 g kalte 
Schlagsahne, 250 g Mascarpone (ital. Frischkäse), 500 g Speise-
quark (Magerstufe), 175 g Zucker, 5 EL Zitronensaft
Zum Verzieren: 25 g Dr. Oetker gehackte Pistazien

Vorbereitung:
Boden der Springform fetten und mit Backpapier belegen. Back-
ofen vorheizen. Ober-/Unterhitze: etwa 180°C Heißluft: etwa 160°C 

Bild: © Dr. Oetker Versuchsküche

Zubereitung:
Biskuitteig: 
Ei in einer Rührschüssel mit einem Mixer (Rührstäbe) auf höchster 
Stufe eine Minute schaumig schlagen. Zucker mit Vanillin-Zucker 
mischen und unter Rühren in eine Minute einstreuen. Die Masse 
weitere 2 Minuten schlagen. Mehl mit Backin und Pistazien mi-
schen und in 2 Portionen kurz auf niedrigster Stufe unterrühren. 
Teig in der Springform glatt streichen. Form auf dem Rost in den 
Backofen schieben. Einschub: unteres Drittel Backzeit: etwa 20 
Min. Boden aus der Form lösen, auf einen mit Backpapier beleg-
ten Kuchenrost stürzen und erkalten lassen. Backpapier vom Bo-
den abziehen und auf eine Tortenplatte legen. Den gesäuberten 
Springformrand darumstellen. 
Erdbeer-Füllung: 
Erdbeeren auftauen lassen. Gelatine nach Packungsanleitung ein-
weichen. Erdbeeren mit Zucker und Zitronensaft pürieren. Gelatine 
nach Packungsanleitung auflösen. Erst etwa 4 EL der Erdbeermasse 
mit Hilfe eines Schneebesens mit der aufgelösten Gelatine verrüh-
ren, dann mit der übrigen Masse verrühren. Die Füllung anziehen 
lassen. 
Mascarpone-Füllung: 
Gelatine nach Packungsanleitung einweichen. Sahne steif schla-
gen. Mascarpone, Quark, Zucker und Zitronensaft in einer Rühr-
schüssel verrühren. Gelatine nach Packungsanleitung auflösen. 
Erst etwa 4 EL der Mascarponecreme mit der aufgelösten Gelatine 
glatt rühren. Dann unter die übrige Mascarponecreme rühren. Zum 
Schluss die Sahne unterheben. Die Hälfte der Creme auf dem Bo-
den verteilen. Übrige Creme in einen Spritzbeutel mit Lochtülle 
(Ø 8 mm) geben und einen hohen Ring am Rand des Tortenrings 
spritzen, so dass in der Mitte eine Mulde für die Erdbeer-Füllung 
entsteht. Wenn die Erdbeermasse zu gelieren beginnt, diese in die 
Mulde geben und die restliche Creme in Ringen vorsichtig von au-
ßen beginnend darauf spritzen. Die Oberfläche glatt streichen und 
die Torte mind. 3 Std. in den Kühlschrank stellen. 

Verzieren:
Springformrand vorsichtig lösen und entfernen. Mit Pistazien und 
nach Belieben mit frischen Erdbeeren verzieren.
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